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Aggregate mit Sammlerqualitäten
In Feistritz am Wechsel steht der Hof der 

Familie Tauchner. Im Sommer sind Max 

Tauchner, sein Vater Johann und die beiden 

Brüder Stefan und Florian im umliegenden 

Bauern- und Privatwald tätig. Seit heuer ist 

auf dem fünf Jahre alten Harvester von 

Max, einem Valmet X3M, das Aggregat SP 

Maskiner 451 LF mit Mehrfachhantierung 

montiert. Tauchner ist begeistert vom klei-

nen und leichten Aggregat, denn mit sei-

nem „Snake” arbeitet er meist in Erstdurch-

forstungen im steilen Gelände. Er hat damit 

viel Platz im Bestand und bleibt wendig. Mit 

der Sammelfunktion am Aggregat wurde 

eine produktionssteigernde Zusatzausrüs-

tung gewählt. „Diese Funktion hat sich 

schon im ersten Halbjahr gut bewährt”, 

fasst der Forstfacharbeiter zusammen.

Der Kopf wurde bei SP Maskiner in Ljungby/

SE gekauft. Der Aggregat-Aufbau erfolgte 

beim Valmet-Vertriebspartner Karner & 
Berger, Türnitz, der auch die Basismaschine 

lieferte. Die Kalibrierung, Einstellung sowie 

Schulung führte SP-Techniker Marcus Pers­

son in den Revieren des Stiftes Heiligen­
kreuz durch, wo Tauchner gleich die ersten 

vier Monate im Einsatz war. 

„Charakteristisch für LF-Aggregate sind 

die niedrige Reibung zwischen Stamm 

und Aggregat sowie das geringe Gewicht 

von rund 700 kg. Platzsparende Konstruk-

tionsmaße ergeben ein wendiges Steuern 

in dichten Baumbeständen”, erklärt SP-

Export-Manager Anders Gannerud. Der 

Kopf ist mit einem Original-Valmet-Modul 

MHC ausgestattet. Dadurch funktioniert der 

451 LF direkt über das Maxi-Steuersystem. 

„Der Fälldurchmesser beträgt 53 cm. Der 

ideale Entastungsbereich liegt zwischen 3 

und 35 cm”, informiert der Hersteller. � n

Max Tauchner freut sich über den ver-
lässlichen und leistungsstarken Kopf. Das Aggregat SP 451 LF entastet Stämme von 3 bis 35 cm. � Fotos: Feichtner

Tauchner wählte bei seinem Aggregat die Zusatzfunktion Mehrfachhantierung – 
diese Funktion hilft in Durchforstungsbeständen schnell zu arbeiten.

Vielseitige Transportlösungen
Die alle zwei Jahre stattfindende Holz-

messe in Klagenfurt hat sich in den vergan-

genen Jahren auch für Riedler als wichtige 

Komunikationsplattform etabliert. Das Fa-

milienunternehmen aus Oberweis in Ober-

österreich präsentiert auf 250 m2 Ausstel-

lungsfläche seine neuesten Fahrzeugauf-

bauten und Anhänger. 

Neben einem Rungenaufbau mit Alu-Plan-

kenboden und einem ausziehbaren 3-Achs-

Rungenanhänger wird auch ein Biomas-

se-Transporter mit Heckkran ausgestellt 

sein. Als besonderes Highlight verspricht 

der Hersteller den 3-Achs Tydraul-Run-

gensattelanhänger mit Frontkran und 

Klapprungen für den Rund- und Schnitt-

holztransport zu präsentieren. 

Die innovativen Riedler-Transportlösun-

gen sind am Messestand am Freigelände 

West, Stand W-43, vom 26. bis 29. August 

ausgestellt. � n

Rungenfahrzeuge von Riedler auf der 
Holzmesse in Klagenfurt.� Foto: Riedler


